


nicht mehr so wichtig ist, wenn ich
sterbe.

Sicher wird der Tod als
Entschuldigung für nicht gemachte
Hausaufgaben akzeptiert.

»Du bist bald wieder auf den Beinen«,
sagt Solo zu mir. »Joggst in null Komma
nichts zehn Kilometer.«

Ich versuche zu sprechen. »Hakich
kich.«

»V« geht tatsächlich nicht mit
Schlauch im Mund.

Da fällt mir ein: Woher weiß er
eigentlich, dass ich gerne jogge?
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So, das ist also die Tochter vom Boss.
Natürlich habe ich Fotos von ihr

gesehen. Wer Terra Spikers Büro betritt,
kann gar nicht anders. Mein
Lieblingsbild ist das, auf dem Eve
durchgeschwitzt und knallrot im Gesicht
über eine Ziellinie läuft, mit diesem
Megalächeln im Gesicht.

Ich werfe einen verstohlenen Blick auf
die Krankentrage. Eve hat einen ziemlich
heftigen Bluterguss unter beiden Augen.



Trotzdem sieht man die Ähnlichkeit zu
ihrer Mutter. Hohe Wangenknochen,
große, tief liegende Augen.
Hochgewachsen und schlank.

Aber das war’s dann auch schon mit
den Ähnlichkeiten. Terra ist kalt wie ein
Gletscher: eisblonde Haare, berechnende
graue Augen. Eve … na ja, sie ist anders.
Sie hat Haare mit goldenen Strähnen und
ganz warme, braune Augen. Auch wenn
sie im Moment noch ein wenig matt
wirken.

Auf der schmalen Bank hinten im
Krankenwagen ist nicht viel Platz. Als
der Fahrer die Sirene einschaltet und
durchstartet, fliege ich fast durchs Auto.

Ich grinse.
»Gib Gas!«, brülle ich nach vorn.



Der Arzt, der auf der anderen Seite
von Eves Trage sitzt, sieht mich böse an.

Ich weiß, dass man eine Fahrt mit dem
Krankenwagen eigentlich nicht genießen
sollte, aber trotzdem: Mit Blaulicht und
Sirene durch die Straßen von San
Francisco zu heizen, während die
anderen Autos sich hastig vor dir in
Sicherheit bringen, ist einfach nur
hammergeil.

Und Eve wird sowieso wieder gesund.
Glaube ich zumindest.
In Sekunden haben wir die Brücke

erreicht. Die Brücke. Die Golden Gate,
immer noch die schönste von allen. Ich
kann mich nie an ihr sattsehen.
Manchmal stelle ich mir vor, wie
großartig es wäre, mit einem Longboard



die Stahltrosse runterzusausen. Klar, es
wäre ein langer Sturz in einen hässlichen
Tod. Aber davor wäre es der Wahnsinn.

Ich sitze mit den Ellbogen auf den
Knien da und straffe die Schultern. Ich
habe schöne Schultern, warum sollte ich
sie verstecken? Ich weiß, dass sie mich
von oben bis unten abcheckt. Wieso
auch nicht, ich mach’s mit ihr ja
genauso.

»Ah, aaah, aaaah!«
Eve fängt plötzlich an zu schreien. Sie

hat Schmerzen, starke Schmerzen. Kann
also sein, dass sie mich doch nicht
abcheckt.

»Doc«, sage ich, »können Sie ihr nicht
helfen?«

Er lehnt sich vor und überprüft den


